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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 24. September 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Tel. 07522 / 2460
Sonntag, 25. September 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Rosenapotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19, Tel. 07561 / 98490
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.00 Uhr
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21
Tel.: 07522 / 912392

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!
 
Abfuhrtermin der Papiertonne:
Montag, 26.09.2016
 
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 24.09.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
 
Grüngutannahme 2016:
Samstag, 24.09.2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch, 28.09.2016 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227
 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 6478
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 19. September 2016:
1. Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse:
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöff entlichen 
Gemeinderatssitzung vom 18. Juli 2016 mit, dass der Gemeinderat 
Personalangelegenheiten, über eine öff entlich-rechtliche Vereinba-
rung und die Bauplatzvergaben für das Baugebiet Goppertshäu-
sern-Nord beschlossen hat. In der nichtöff entlichen Sitzung vom 
1. August 2016 hat sich der Gemeinderat neben Personalangele-
genheiten mit einer Beitragsangelegenheit beschäftigt und die 
nichtöff entliche Sitzung vom 05.09.2016 diente dem Gemeinde-
rat zur Beschlussfassung über Personalangelegenheiten.
2. Bürgerfragestunde:
Von einer anwesenden Zuhörerin wurde die Frage nach der Ein-
gruppierung der Erzieherinnen im Kindergarten St. Johannes 
gestellt. Der Vorsitzende antwortete daraufhin, dass der Kinder-
garten St. Johannes in der Trägerschaft der katholischen Kirchenge-
meinde steht und die Gemeinde daher nichts zur Eingruppierung 
der Erzieherinnen sagen könne. Im weiteren Verlauf der Bürger-
fragestunde wurden zahlreiche Fragen zum Tagesordnungspunkt 
3 bezüglich der Schaff ung einer Mountainbike- und BMX Strecke 
im Sportgelände Hössel gestellt. Die unterschiedlichen Fragen 
machten bereits deutlich, dass eine von allen Beteiligten akzep-
tierte Lösung kaum gefunden werden kann.
3. Schaff ung einer Mountainbike- und BMX Strecke:
Bürgermeister Clemens Moll ging in seinem Fachvortrag darauf 
ein, dass die bestehende Strecke seit dem Bau der neuen Sport-
halle nicht mehr zur Verfügung stehe. Seit Aufnahme der Bauar-
beiten gibt es Überlegungen, eine Ersatzstrecke im Sportgelände 
Hössel zu schaff en. Da bereits zahlreiche Gesprächsrunden unter 
Moderation der Gemeindeverwaltung ohne Ergebnis geblieben 
sind, hat die Gemeindeverwaltung alternative Standorte über-
prüft. Die Standortalternativen kommen jedoch aus unterschied-
lichen Gründen nicht in Frage. Der Vorsitzende berichtete weiter, 
dass es grundsätzlich 2 Varianten für die Strecke im Sportgelände 
Hössel gebe. Variante 1 erstreckt sich Richtung Osten und nutzt die 
vorhandene Freifl äche zwischen Fußballplatz und Finnenlaufbahn. 
Die Variante 2 befi ndet sich auf der für den 12-Stunden-Lauf als 
Start-/Zielbereich sowie Läuferlager genutzten Fläche im Norden 
der Sportanlage Hössel. Nach der Vorstellung der unterschiedli-
chen Streckenbauteile folgte eine ausführliche und umfangrei-
che Beratung durch die Mitglieder des Gemeinderates. Nach dem 
Austausch sämtlicher Argumente über die Vor- und Nachteile der 
jeweiligen Varianten stimmte der Gemeinderat mehrheitlich der 
Variante 1 zu. Darüber hinaus wurde die Gemeindeverwaltung 
damit beauftragt, ein Änderungsverfahren des Bebauungsplanes 
Hössel sowie eine Weiterentwicklung der Sportanlage Hössel in 
ein multifunktionales Sportgelände vorzubereiten.
4. Energieeinsparung und Energieeffi  zienz in Amtzell:
-  Zustimmung zur Auditierung im Rahmen der European Energy 

Awards am 06.10.2016
Der Vorsitzende führte aus, dass die Energiespar- und Klimaschutz-
bemühungen der Gemeinde Amtzell im Rahmen des internen 
Audits im Juni 2016 überprüft wurden und in diesem Zusammen-
hang festgestellt werden konnte, dass die Gemeinde Amtzell sich 
auf einem sehr guten Weg befi ndet. Der Vorsitzende erinnerte 
unter anderem an die Passivhausbauweise für die neue Sporthalle 
und an den LED-Austausch der Straßenbeleuchtung. Die Beratung 
zu diesem Tagesordnungspunkt brachte zum Ausdruck, dass die 
Mitglieder des Gemeinderates sich erfreut über diese aktuelle Ent-
wicklung zeigten und auch zum Ausdruck gebracht wurde, dass der 
Gemeinderat auch zukünftig weitere Energieeinsparungs- und Kli-
maschutzmaßnahmen einfordern wird. Der Gemeinderat stimmte 
der externen Auditierung am 6. Oktober 2016 durch die Bundes-
geschäftsstelle des European Energy Awards zu.

5. Abfallbeseitigung in der Gemeinde Amtzell bis zur Rück-
delegation vom 01.01.2016
-  Vorlage der Endabrechnung für die öff entlichen Einrichtungen 

der Gemeinde
- Beschluss über die Finanzierung der verbliebenen Unterdeckung
Im Sachvortrag führte Kämmerer Jürgen Gauß aus, dass die öff ent-
liche Einrichtung „Einsammeln und Befördern von Abfällen der 
Gemeinde Amtzell“ zum 31.12.2015 beendet wurde und seit die-
sem Zeitpunkt der Landkreis Ravensburg diese Aufgabe über-
nommen hat. Der Kämmerer informierte den Gemeinderat, dass 
in der Endabrechnung eine Unterdeckung von 8.364,57 € festzu-
stellen sei. Dieser Betrag ergibt sich aus den Abfallgebühren aus 
den Haushalten 2011 bis 2015 und kann aufgrund des Wegfalls 
der öff entlichen Einrichtung nicht bei einer weiteren Kalkulation 
berücksichtigt werden. Eine Nacherhebung der Unterdeckung von 
4,68 € je angeschlossenem Haushalt steht nicht in einem angemes-
senen Verhältnis zu dem nachzuerhebenden Betrag und daher 
schlägt der Kämmerer dem Gemeinderat vor, den entstandenen 
Unterdeckungsbetrag aus dem Haushalt der Gemeinde Amtzell 
zu fi nanzieren. Im Laufe der Beratung zeigte sich, dass die Mitglie-
der des Gemeinderates dem entsprechenden Beschlussvorschlag 
zustimmen können und so wurde der entsprechende Beschluss 
einstimmig gefasst.
6. Neubaugebiet Gopperthäusern-Nord:
- Vergabe der Erschließungsarbeiten
Bürgermeister Clemens Moll informierte, dass die Ausschreibung 
der Erschließungsarbeiten noch bis einschließlich 29. September 
2016 laufe und deshalb noch kein Vergabebeschluss gefasst wer-
den kann. Der Vergabebeschluss für die Erschließungsarbeiten 
wird voraussichtlich in der Sitzung am 17. Oktober 2016 gefasst.
7. Baugesuche:
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men, vorbehaltlich der Zustimmung der Nachbarschaft, einstim-
mig hergestellt:
- Abbruch Lagerhalle Neubau Halle für Arbeitsvorbereitung, 

Schattbucher Str. 11, Flurst. Nr. 214/15
- Erweiterung Betriebsgelände, Montagehalle 3, Hummelau Flurst. 

Nr. 136/3 +136/5
- Überdachung der bestehenden Lagerboxen und Neubau eines 

Vordaches an die bestehende Halle, Grenis, Flurst. Nr. 1372
- Anbau eines landwirtschaftlichen Geräte- und Maschinenschup-

pens in Oberhelbler 2, Flurst. Nr. 1032
- Teilabbruch Schuppen mit Errichtung einer Brandwand und 

Errichtung einer Doppelgarage Pfärricher Str. 31, Flurst. Nr. 519/8
8. Verschiedenes:
Aus den Reihen des Gemeinderates wurden folgende Themen 
angesprochen:
Anwohner im Bereich Singenberg haben sich nach der Umstel-
lung der Straßenbeleuchtung auf LED Leuchtmittel gemeldet, 
dass das neue Straßenlicht sehr grell und kühl sei. Die Verwal-
tung konnte den Gemeinderat darüber informieren, dass durch 
die Umrüstung auf die LED Technik lediglich 30 % des bisherigen 
Stroms für die Straßenbeleuchtung benötigt werde und dadurch 
auch eine erhebliche Kosteneinsparung erreicht werden könne. 
Zudem biete das hellere Licht eine deutlich bessere Personener-
kennung und trägt damit insbesondere in der dunklen Jahreszeit 
zu mehr Sicherheit bei. 
Eine Nachfrage bezog sich auf die Hochwasserschutzmaßnah-
men in der Kogenwiese und die Verwaltung konnte dazu aus-
führen, dass im Haushalt des Jahres 2016 entsprechende Mittel 
vorgesehen worden sind und die Maßnahme bis zum heutigen 
Tag jedoch noch nicht durchgeführt werden konnte. Die Verwal-
tung sagte eine baldige Überprüfung und Umsetzung der Maß-
nahme zu.
Ein Mitglied des Gemeinderates bat darum, im Amtsblatt darauf 
aufmerksam zu machen, dass die Nutzer einer Flugdrohne, insbe-
sondere in Wohngebieten, die Privatsphäre zu respektieren haben. 
Darüber hinaus wurde angeregt, an der neuen Buswendeschleife 
in Hössel einen Fahrradständer zu installieren. Dies wurde von 
der Gemeindeverwaltung zugesagt. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG
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Eine weitere Nachfrage bezog sich auf die Beschilderung der 
Löschwassereinrichtungen im Außenbereich und die Gemeinde 
konnte darüber informieren, dass die entsprechenden Beschilde-
rungen mittlerweile vorliegen und in Kürze an den entsprechen-
den Entnahmestellen errichtet werden.
Eine Nachfrage bezog sich auf die Gemeindehomepage auf die 
Rubrik „Aktuelles aus der Gemeinde“. Hier wurde darum gebe-
ten, möglicherweise veraltete Nachrichten von der Homepage 
zu nehmen. 
Eine weitere Wortmeldung bezog sich auf die anstehenden 
Erschließungsarbeiten insbesondere mit Blick auf den Kanal in 
der Winkelmühle und es wurde darum gebeten, dass von der aus-
führenden Firma der Zustand nach Durchführung der Arbeiten 
wieder so hergestellt wird, wie dies vor Beginn der Bauarbeiten 
der Fall war. Die Gemeindeverwaltung sagte ein entsprechendes 
Gespräch mit der ausführenden Firma zu. 
Abschließend wurde noch die Situation im Kreuzungsbereich 
Pfärricher Straße/ Wangener Straße angesprochen und die 
Gemeindeverwaltung gebeten, die dortige Hecke zurückzuschnei-
den. Eine Überprüfung durch die Gemeindeverwaltung wurde 
zugesagt.

Naturbadeweiher Singenberg
Die Anlage wird dieses Jahr am 03. Oktober 2016 geschlossen.
An dieser Stelle bedanke ich mich wieder recht herzlich bei unserem 
„Bay-Watch-Team“ Siegfried Klaus, Werner Schlegel und Wllly Tsche-
chowski für die ausgezeichnete Betreuung den ganzen Sommer.
PS: Bitte geben Sie die ausgeliehenen Frühschwimmerschlüssel 
nach der Badesaison wieder an die Gemeindekasse zurück.
Clemens Moll
Bürgermeister

HINWEIS: 
Bitte beachten Sie die neue/geänderte Abgabefrist!

Ferienprogramm 2016
Die großen Ferien sind leider schon wieder zu Ende und die Schule 
hat schon wieder angefangen. Damit geht auch unser Ferienpro-
gramm 2016 zu Ende. Auch dieses Jahr hatten die Kinder sehr viel 
Spaß. Dank des Engagements vieler Mitwirkenden ist es uns auch 
wieder gelungen, ein interessantes und umfangreiches Ferien-
programm anzubieten, bei dem auch neue Programmpunkte wie 
zum Beispiel der Besuch im Bauernhausmuseum Wolfegg und die 
Besichtigung der Rettungsleitstelle angeboten wurden, was sehr 
gut angekommen ist.

Beim Besuch im Bauern-
hausmuseum Wolfegg 
wurden die Kinder zuerst 
durch die verschiedenen 
Gebäude des Bauern-
hausmuseums Wolfegg 
geführt. Anschließend 
durften sie sich 2 ver-
schiedene Wollfarben 
aussuchen und mit der 
„Kardetsche“ bearbeiten 

bis sie dann mit einer Seifen-Wasser Mischung zu einem Ball gefilzt 
werden konnten.
Beim Segelfliegen 
der Flugsportgruppe 
Wangen-Kißlegg
konnten die Kinder 
mit Herrn Bernhard 
dieses lautlose 
Dahingleiten über 
die Allgäulandschaft 
einmal hautnah mit-
erleben.

Im Rahmen des Ferien-
programms kamen 15 
Kinder im Alter von 7 bis 
12 Jahren zu Antje Hul-
bert in den Garten, um 
mit ihr tolle Heufiguren zu 
basteln. Alle Kinder hatten 
sehr viel Spaß dabei und 

konnten am Ende ihre selbstgestalteten Holz- und Heufiguren mit 
nach Hause nehmen.

In der Hammerschmiede 
lernten die Kinder mit 
Herrn Ortlieb wie man rich-
tig schmiedet. Die Kinder 
durften sich selbst Kunst-
gegenstände herstellen 
und anschließend mit nach 
Hause nehmen. 

Surfen am Badsee in Isny 
war auch dieses Jahr im 
Programm. Zuerst wur-
den die grundlegenden 
Theorien und Techniken 
von Herrn Bärtle an Land 
gezeigt. Danach durften 
die Kinder das Surfen auf 
dem Wasser üben.

Das FePro-Team bedankt sich ganz herzlich bei allen Sponsoren 
für deren Unterstützung.
Besonderen Dank gilt auch allen Vereinen und Privatpersonen, 
ohne die ein solch umfangreiches Ferienprogramm nicht umsetz-
bar gewesen wäre.
Wir hoffen, dass ihr gut erholt ins neue Schuljahr starten konntet 
und freuen uns schon auf das Ferienprogramm 2017.
Euer FePro-Team

AUS DEM RATHAUS

Gemeinde Amtzell
Landkreis Ravensburg

Die Gemeinde Amtzell bietet zum 01. September 2017 einen 
Ausbildungsplatz an für 

• die Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten

Voraussetzung ist ein guter Hauptschulabschluss, die mittlere 
Reife oder ein gleichwertiger Abschluss.

Die dreijährige Ausbildung gliedert sich in eine praktische 
Ausbildung in der Gemeindeverwaltung und eine theoretische 
Ausbildung an der Berufsschule in Ravensburg. 

Wir bieten eine interessante, vielseitige und qualifizierte Aus-
bildung in verschiedenen Bereichen unserer Gemeindever-
waltung an. 

Wenn Sie aufgeschlossen und leistungsbereit sind und Spaß an 
einer abwechslungsreichen und praxisorientierten Ausbildung 
haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte 
richten Sie diese bis spätestens 30.09.2016 an das Bürgermeis-
teramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder als 
pdf-Datei per Mail an jessica.mueller@amtzell.de

Sie haben noch Fragen? Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau 
Jessica Müller gerne unter Tel. (07520) 950-23 zur Verfügung.
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Wir bedanken uns bei folgenden Sponsoren
für die Unterstützung:

o AF Fußbodentechnik GmbH, Am Kapellenberg 25, Amtzell
o Aroma Snacks GmbH & Co. KG, Geiselharz 23, Amtzell
o Autohaus Fimpel GmbH & Co. KG, Wangener Str. 19, Amtzell
o Autohaus Ralf Wanner, Winkelmühle 3, Amtzell
o Baggerbetrieb, Josef Feuerstein, Danner 1, Amtzell
o Fliesenfachgeschäft, Altenhof, Bergstr. 33, Amtzell
o Föratec GmbH & Co. KG, Karl-Maybach-Str. 8, Wangen
o FrigorTec GmbH, Hummelau 1, Amtzell
o Hermann Birk, GeräteBau, Spießberger Breite 12, Amtzell
o Ingenieurbüro Zimmermann & Meixner, Fohlenweide 41, Amtzell
o Kreissparkasse Ravensburg, Haslacher Str. 9, Amtzell
o Kremler Manfred, Klempnerhandwerk, Karbach 1/1, Amtzell
o MASCHINPEX Maschinenbau GmbH, Claude-Dornier-Str.11, 

Wangen
o Raiffeisenbank Ravensburg eG, Pfärricher Str. 6, Amtzell
o Roland Münst GmbH, Karl-Maybach-Str. 26, Amtzell
o Volksbank Allgäu-West e.G, Haslacher Str. 3, Amtzell
!WICHTIG!
Die bezahlten Geldbeträge für Programmpunkte die mindestens 
2 Tage vorher abgesagt worden sind können im Rathaus in Zim-
mer 1 bis spätestens 30.09.2016 abgeholt werden.

Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr auf dem Cosner Platz 
Amtzell mit folgenden Angeboten:
• Schäferhof Broger (außer am 1.  Samstag im Monat)
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
 Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler 
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonal Früchte

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)
- 1 rot-schwarzer Fahrrad-Helm (Fundort: beim alten Sportplatz)
- 1 schwarze Fleecejacke (Regatta) Gr. L (Fundort: Raiffeisenbank)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Wangener Straße)
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
- 1 braune Feinstrickjacke (Fundort: Turn- und Festhalle) 
 
Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Apotheke)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Tankstelle)
 
Folgende Fahrräder wurden gefunden:
-  1 schwarz-gelbes Kinder-Mountainbike der Marke X-FACT (Fund-

ort: Geiselharz)
-  1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort: 

Spielplatz Fohlenweide)
-  1 blau-silbernes Kinder-Mountainbike der Marke CHAKA (Fund-

ort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
-  1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema-

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
• Trockenhaube von Severin, kaum gebraucht, 07520/9238038
• Drehständer für ca. 80-90 Leitzordner, 07520/6145
• Zweitüriger Bundeswehr-Spind, H: 200 cm, B: 100 cm, 07520/6854
• Wohnzimmer-Sessel, beige, 07520/6183
• Kleines Gewächshaus (Wandbefestigung) B: 200 cm, H: 180 cm, 

T: 80 cm, 07520/96116
• Sonnenschirm, 07520/9149399
• Vorwerk-Staubsauger mit Zubehör, 07520/9498299

 
 

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn August Prinz, Haslacher Str. 27           
am 25. September zum 70. Geburtstag 
Frau Emma Striebel, Steinhaus 4,                 
am 26. September zum 80. Geburtstag 
Herrn Hermann Bräutigam, Haslacher Str. 9 
am 26. September zum 70. Geburtstag 
Herrn Johann Riedle, Tobel 2                         
am 27. September zum 83. Geburtstag 
Herrn Günther Käshammer, Hochgratweg 32 
am 27. September zum 74. Geburtstag 
Frau Sylvia Bok, Butzers 1                     
am 28. September zum 72. Geburtstag  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Wir laden Sie herzlich ein zum Fairtrade Brunch
am Samstag, 24. September

von 10 – 14 Uhr beim Alten Schloss
(bei schlechtem Wetter im Syrgenstein-Saal)

Probieren und informieren!
Genießen Sie...

den kostenlosen Fairtrade Brunch
das breite Angebot an fairen Getränken

den Info- und Probierstand

BAUERNMARKT 

FUNDBÜRO

VERSCHENKBÖRSE

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

FAIRER HANDEL
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die Schüler-Waffelbäckerei
die Spielangebote für Kinder

den Kinder-Flohmarkt
die tolle Live-Musik

Wir freuen uns auf Sie!
Steuerungsgruppe Fairer Handel Amtzell

Faire Woche 2016 - „Fairtrade Brunch“  
am 24. September in Amtzell 
In der zweiten Septemberhälfte haben Verbraucherinnen und Ver-
braucher im Rahmen der diesjährigen „Fairen Woche“ bei über 
2.000 Veranstaltungen in ganz Deutschland wieder Gelegenheit, 
den Fairen Handel hautnah zu erleben und die Vielfalt fair gehan-
delter Produkte kennen zu lernen und zu genießen. Unter dem 
Motto „Fairer Handel wirkt!“ bieten sie einen Blick hinter die Pro-
dukte auf die Menschen, die den fairen Handel ausmachen.
Die Steuerungsgruppe Fairer Handel unserer Gemeinde veran-
staltet  am 24. September von 10 bis 14 Uhr auf der Wiese vor 
dem Alten Schloss (bei schlechtem Wetter im Syrgenstein-Saal) 
einen „Fairtrade Brunch“. Dabei soll es ein umfangreiches kosten-
loses Buffet geben, für das wir noch möglichst viele „Produzenten“ 
suchen. Wer etwas Kulinarisches beisteuern möchte, möge sich 
doch wegen der Planung mit Inga Binger (Tel. 923107) oder Wer-
ner Jäger-Franke (Tel. 6662) in Verbindung setzen.
Mit von der Partie sind auch Aktivisten vom AK Asyl sowie eine 
Gruppe unserer Flüchtlinge mit ihren arabischen Leckereien. Die 
Themen Flucht und Fairtrade sind eng verwoben, denn Fluchtursa-
chen sind ja nicht nur Krieg und Vertreibung, sondern ganz wesent-
lich auch unfairer Handel, Landraub und Ausbeutung.
Was wird es am 24. September sonst noch geben? Natürlich ein 
breites Angebot an fairen Getränken, einen Info- und Probier-
stand mit fairen Produkten von dwp in Ravensburg und Rapun-
zel Naturkost aus Legau, eine Waffelbäckerei mit Schülern des LSZ 
Amtzell, Spielangebote für Kinder, einen Kinder-Flohmarkt sowie 
tolle Live-Musik von einer jungen Combo aus Amtzell. Für den Kin-
der-Flohmarkt sind alle Kinder herzlich eingeladen, einfach vorbei 
zu kommen und ihre Schätze hoffentlich erfolgreich zu verkaufen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Steuerungsgruppe Fairer Handel

Gastgeberverzeichnis 2017/18
Liebe Vermieter,
Bitte denken Sie an den Abgabetermin für unser Gastgeberver-
zeichnis und für die Klassifizierung nach den Richtlinien des DTV. 
Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals persönlich auf den 
Abgabetermin hinweisen. Bitte halten Sie den Termin (23. Septem-
ber 16) ein. Unterlagen für das GGV, die nach diesem Termin einge-
hen, können nicht mehr berücksichtigt werden. Denken Sie bitte 
daran, dass eine Teilnahme nur noch alle zwei Jahre möglich ist. 
Klassifizierungsergebnisse später abgegebener Bögen können im 
GGV 2017/18 nicht mehr berücksichtigt werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Gästeamt der Region Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, 
Tel. 07529/9717-11 oder info@region-waldburg.eu

Samstag, 24.09.: 
Keine Vorabendmesse! 
Sonntag, 25.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis - Fest des Hl. Mau-
ritius, 2. Kirchenpatron
(Kollekte: Caritas-Herbstsammlung)
09:30 Uhr Festgottesdienst; der Kirchenchor singt die lat. Messe 

„Missa brevis in B“ von Joseph Haydn mit Orgel und 
Orchester

 Der Gottesdienst wird umrahmt von der Musikkapelle, 
den Justinigrenadieren, der Bürgerwehr und den Fah-
nenabordnungen der Vereine.

 Im Anschluss an den Gottesdienst findet kein Früh-
schoppen statt!

 Jahrtag für Theresia und Bruno Duller, für Julius Schatt-
maier, für Margret Kübler, für Mathilde Kränkel, Gebets-
gedenken für Walter und Senze Schattmaier und für 
Alfred Endrass

Mittwoch, 28.09.:
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 29.09. - Hl. Michael, hl. Gabriel, hl. Rafael, Erzengel
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse
19:30 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Samstag, 01.10.:
17:00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedankfest mit Segnung der 

mitgebrachten Erntekörbchen und Elementen für Kinder
 Gebetsgedenken für einen bestimmten Verstorbenen
Sonntag, 02.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedankfest
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Samstag, 22. Oktober 2016, 16:00 Uhr, Amtzell 
Samstag, 19. November 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 11. Dezember 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden

Caritas-Sammlung  am Sonntag, 25. September 2016
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas vom 17. 
bis 25. September zur Caritas-Sammlung in allen Gemeinden der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für Hilfsan-
gebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 % der Sammlung bleibt in den 
Kirchengemeinden für sozial-karitative Aufgaben. Der andere Teil 
geht an den Caritasverband für Dienste und Projekte in der jewei-
ligen Caritas-Region vor Ort. 

Ministrantenprobe für Mauritiusfest
Alle Ministranten, die für Sonntag, 25. September 2016 – Mauriti-
usfest – zum Ministrieren eingeteilt sind, bitte am Freitag, 23. Sep-
tember 2016 um 18:30 Uhr zur Probe in die Pfarrkirche kommen!

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

GÄSTEAMT

Geänderter redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ 
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits 
am Freitag, 30. September 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Mauritiusfest
Am Sonntag, 25.09. laden wir die Gemeinde ganz herzlich zur Mit-
feier des Festes unseres 2. Kirchenpatrones, des Hl. Mauritius, ein. 
Der Tag beginnt mit dem gemeinsamen Zug der Bürgerwehr, 
der Justinigrenadiere, der Fahnenabordnungen, des Musikver-
eins und des Spielmannszuges zur Kirche. 
Um 9:30 Uhr feiern wir den Festgottesdienst, der vom Kir-
chenchor mitgestaltet wird. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet kein Frühschoppen 
statt!
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Sonntag, 25.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst in Pfärrich!
09:30 Uhr Festgottesdienst (Hl. Mauritius) in Amtzell
19:00 Uhr Konzert der Gruppe „BREKKIE’s INN in der Wallfahrtskirche
Samstag, 01.10.
13:30 Uhr Trauung und Hochzeitsmesse von Julia Mayer und 

Dennis Momm, Pfärrich
Sonntag, 02.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedankfest
 Gebetsgedenken für Maria Rapp, für Manfred Non-

nenmacher und für Elfriede Drescher

Ministrantendienste:
Sonntag, 02.10.
Amelie u. Helena Weber, Noah Mayer, Robin Zettler, Katrin Abt

Sonntag, 25.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis
(Kollekte: Caritas-Herbstsammlung)

10:15 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 27.09.
07:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 30.09.
19:00 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 02.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest
10:15 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedankfest

Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe.
1. Johannes 4,21

Freitag, 23. September 
Am Freitag, dem 23. September können von 9 - 17 Uhr  Erntedank-
gaben in der Kirche abgegeben werden. Wir freuen uns über 
alle Gaben für den Erntedankaltar am kommenden Sonntag.  
Sie werden weitergegeben an Bedürftige. 
Samstag, 24. September
Die Konfirmanden backen in der Bäckerei Schellinger gemeinsam 
mit Bäcker Schellinger Brot für die Welt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst am 25. September erhalten Sie 
die kleinen Brote dann gegen eine Spende für Brot für die Welt. 
Auch in der Bäckerei Schellinger können Sie die Brote am 25. Sep-
tember bekommen. 
Helfen Sie mit, dass Brot nicht nur bei uns selbstverständlich wird, 
sondern wirklich zum Brot für die Welt wird. 
17:00 Uhr St. Vinzenz (Hönig) Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 25. September 
09:15 Uhr Stadtkirche (Sauer) Vorstellung der neuen Konfirmand-

engruppe 
10:00 Uhr Amtzell (Rauch) Erntedankgottesdienst zum Thema 

„5000 Brote“ und Vorstellung der neuen Konfirmand-
engruppe

10:45 Uhr Wittwaiskirche (Eichholz) 
13:30 Uhr Franziskanerklösterle Gottesdienst für gehörlose und 

hörgeschädigte Menschen

5.000 Brote - Konfirmanden backen Brot für die Welt
Konfirmanden aus Amtzell engagieren sich für Jugendliche 
in Ghana 
Gemeinsam rufen die evangelischen Landeskirchen und die Lan-
desinnungsverbände des Bäckerhandwerks zur Aktion „5.000 Brote 
- Konfis backen Brot für die Welt“ auf. Konfirmandinnen und Kon-
firmanden in ganz Deutschland backen gemeinsam mit örtli-
chen Bäckern Brot für den guten Zweck: Von Erntedank bis zum 
1. Advent läuft die heiße Phase der Aktion. Bundesweit werden 
mehr als 10.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwartet. Der 
Erlös aus dem Verkauf ist für Bildungsprojekte des evangelischen 
Hilfswerks Brot für die Welt bestimmt, im Mittelpunkt stehen Pro-
jekte in Bangladesch, Ghana und Kolumbien.
Die Konfirmanden und Konfirmandinnen aus Amtzell, Haslach und 
Schomburg sind an dieser Aktion beteiligt. 
Mit Bäcker Schellinger in Amtzell backen sie kleine Brote in der 
Backstube der Bäckerei zugunsten von Jugendlichen in Ghana. Eine 
gut bezahlte Anstellung zu finden, davon können viele Jugendli-
che in dem westafrikanischen Land nur träumen. Bessere Zukunfts-
aussichten hat, wer sich selbstständig macht. Das Projekt, das die 
Konfirmanden unterstützen, ermöglicht jungen Leuten in Kumasi 

Die Heilig Kreuz-Kapelle auf dem Kapellenberg ist am Frei-
tag, 30. September, letztmals während der Woche geöffnet; 
danach ab Oktober nur noch sonntags.
Wir danken Frau Viktoria Trinks für ihren weiteren Dienst an 
diesem Tag. Ebenfalls gilt unser Dank Frau Blanka Maucher für 
die stille eucharistische Anbetung, Herrn Günther Skirde, Herrn 
Berthold Maucher, Frau Anja Siegel und Herrn Werner Ortlieb, 
die in den Monaten von Mai bis September den Schließdienst, 
das Auf- und Zuschließen, der Kapelle wieder zuverlässig über-
nommen haben.
Die Kapelle wird dann im nächsten Jahr voraussichtlich 
ab Mai wieder täglich geöffnet sein. 

Voranzeige:
Einladung zum Erntedank-Gottesdienst
Das Familiengottesdienstteam lädt alle Familien und Gemein-
demitglieder zum 
Erntedankgottesdienst herzlich ein. Wir feiern gemeinsam zum 
Thema „Wir wollen danken“
Der Gottesdienst ist am Samstag, 1. Oktober 2016 um 17 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Johannes in Amtzell und wird von Kindern 
und Jugendlichen mitgestaltet.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde
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in verschiedenen Handwerksberufen eine gute Ausbildung und 
hilft ihnen, sich selbst eine Existenz aufzubauen. Die Brote werden 
am Sonntag, 25. September, gegen eine Spende in der Bäckerei 
Schellinger und am Ende des Gottesdienstes in Amtzell abgege-
ben. Der Gottesdienst in Amtzell steht unter dem Thema „5000 
Brote“ und beginnt um 10 Uhr in der Evangelischen Kirche in der 
Rosenstraße 1.

FÖKI sagt Danke
Kindersachenfl ohmarkt war ein toller Erfolg
Dafür möchten wir uns bei allen Helfern, Verkäufern, Käufern und 
Mitorganisatoren sehr bedanken.
Ein herzliches Dankeschön gilt ebenso unseren fl eißigen Bäcke-
rinnen und Bäckern. Sie haben mit ihren Kuchenspenden einen 
wichtigen Beitrag zum erfolgreichen Basar geleistet. Ebenso gilt 
unser Dank den Erzieherinnen vom Kindergarten St. Gebhard und 
der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus, die uns das tolle Angebot 
einer Kinderbetreuung ermöglicht haben.
Wir haben uns sehr über die rege Teilnahme und die zahlreichen 
Besucher gefreut und hoff en, Sie alle auch beim nächsten Basar 
Anfang März wieder begrüßen zu dürfen.
Ihr FÖKI-Team Amtzell

Wir suchen für unsere 4-gruppige katholische Kindertagesstätte 
St. Johannes in Amtzell ab 

September 2017
eine aufgeschlossene, engagierte und kreative 

ErzieherIn/ Kinderpfl egerIn im Anerkennungsjahr.
Freuen Sie sich auf:
• eine fundierte Anleitung durch qualifi zierte Fachkräfte
• engagierte und hilfsbereite Fachkräfte, von denen Sie viel ler-

nen können
• ein pädagogisches Konzept, das sich konsequent an den Kin-

dern ausrichtet
• eine durch wechselseitige Wertschätzung geprägte, herzliche 

Atmosphäre
Wir freuen uns auf Ihre:
• Leidenschaft im Umgang mit Kindern
• Begeisterung bei der Umsetzung des pädagogischen Konzepts
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Ihr Engagement
• Eigenverantwortung und Motivation
• Wertschätzung gegenüber Kindern, Eltern und Kollegen
Sie haben Lust, ein/eine Kollege/Kollegin in unserem Team zu sein?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
Kindertagesstätte St. Johannes
Daniela Heydt
Schulstr. 3
88279 Amtzell
E-Mail: kindergarten.st.johannes@t-online.de 
oder rufen Sie gleich an: 07520-6227.

Ferienakademie 2016
Auf gemeinsame Entdeckertour haben sich die Kinder der dies-
jährigen Ferienakademie gemacht. Zu entdecken gab es die Wie-
sen und Wälder in der Nähe der Schule. 

Am frühen Montagmorgen trafen sich 
die Kinder im Pavillon. Nach einer kurzen 
Begrüßung machten sie sich mit ihren 
Lupengläsern auf den Weg in Richtung 
Wald. Mit ihrer Becherlupe fi ngen sie die 
unterschiedlichsten Tiere und schauten 
sie sich an. Auf ihrem Ausfl ug an den Wald 
sammelten sie Blätter und Blumen, um 
daraus Lesezeichen zu gestalten.

Im Laufe der Woche machten sich die Gruppen immer wieder auf 
an oder in den Wald. Dort konnten sie sich beim Unterschlupf oder 
Staudamm bauen austoben. In Regenjacke und Gummistiefel ent-
standen sehenswerte Gebilde. 
Auch standen Aktionen im Pavillon auf dem Programm. So bastel-
ten wir gemeinsam Flosse, Vogelhäuser, Steinschleudern oder Pfeil 
und Bogen aus Ästen, die man im Wald fi nden konnte. Die Kinder 
sägten, bohrten und schraubten voller Begeisterung, um ihre klei-
nen Kunstwerke fertigstellen zu können. 

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN 
DER KINDERGÄRTEN

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM 
AMTZELL
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Nach dem gemeinsamen Mittagessen hatten die Kinder noch viel 
Zeit sich beim Baden im Pool oder spielen näher kennenzulernen. 

Im Handumdrehen waren die Ferien auch schon wieder vorbei 
und zum Abschluss grillten die Betreuerinnen mit den Kindern 
am Eggenbach. Auf ihren selbstgeschnitzten Grillstöcken hielten 
sie die Würstchen über die Flammen und ließen die letzten Tage 
nochmals Revue passieren. 
Betreut wurden die ca. 50 Kinder von Alicia, Melanie, Laura, Evelyn 
und Nicole. Diese standen den 21, 11, 13 und 24 Kindern in den 
ersten beiden und letzten beiden Wochen als Ansprechpartner zur 
Verfügung und gestalteten das Programm. 

Verdiente Heimsiege für beide Teams
SVA II - TSV Röthenbach II   3:0
Team 2 bleibt auch nach dem 4. Spieltag ohne Punktverlust. Nach-
dem es in Halbzeit 1 noch nicht so flüssig lief, überzeugt der SVA 
nach der Pause wieder mit einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung und konnte erneut einen verdienten Sieg einfahren. 
Torschützen: Tobias Trinks, Patrick Marschall, Andreas Madlener
SVA I - TSV Röthenbach I    5:1 (2:1)
Die Gäste aus Röthenbach hatten dem SVA nur wenig entgegenzu-
setzen, wenn auch in den ersten 20 Minuten keine deutliche Über-
legenheit der Hausherren auszumachen war. Die Initialzündung 
kam mit der ersten echten Torchance in der 23. Minute. Lukas Graf 
spielt Tobias Eberle frei und dieser verfehlt knapp. Kurze Zeit später 
dann aber der erste Torerfolg. Tobias Eberle schickt Omar Sharor in 
den Strafraum und dieser versenkt den Ball zum 1:0 ins kurze Eck. 
In Minute 37 setzt sich der sehr agile Nachwuchsspieler Niklas Her-
get auf der rechten Seite durch, seine flache Hereingabe kann der 
Gästetorhüter nicht festhalten, Lukas Graf reagiert am schnellsten 
und vollstreckt zum 2:0. Kurz vor der Halbzeit musste man dann 
den einzigen Gegentreffer durch einen abgefälschten Freistoß hin-
nehmen. Ziemlich unglücklich, nachdem die Freistoßentscheidung 
kurz vor der Strafraumgrenze auch noch alles andere als unum-
stritten war. Nach dem Seitenwechsel war von den Gästen dann 
nicht mehr allzu viel zu sehen und der SVA konnte weitere 3 Tref-
fer erzielen. In der 52. Minute nimmt Julian Müller eine Flanke von 
Omar Sharor mit der Brust an und sein Schuss landet abgefälscht in 
den Maschen. Nach einer Stunde spaziert Omar Sharor weitestge-

hend unbedrängt vor dem Strafraum und als alle mit einem Zuspiel 
rechneten, schlenzt er den Ball locker ins lange Eck. Den Schluss-
punkt setzt dann Daniel Weber. Nachdem in der 88. Min der TSV 
eine Ecke von Tobias Eberle nicht klären kann, ist er zur Stelle und 
erzielt das 5:1. Nach dem unglücklichen Saisonauftakt hat sich das 
Team also gefangen und steht mit 4 Siegen in Folge auf Platz zwei. 
Die bisherigen Gegner haben sich bislang allerdings fast alle in der 
unteren Tabellenhälfte einsortiert und man weiß noch nicht genau 
wie die bisherigen Leistungen einzuschätzen sind. Mehr wird man 
nach den zwei kommenden Auswärtsspielen wissen. Zunächst 
fährt man zum FC Leutkirch 2 (Platz 5) und danach ist man in Rat-
zenried beim aktuellen Tabellenführer zu Gast. Schwere Aufgaben 
also, bei denen sich die Aktiven sicherlich über die Unterstützung 
einer zahlreichen Fangemeinde freuen würden.

Vorschau
Sonntag, 25.9.
13:15 Uhr FC Leutkirch II - SVA I
Team 2 spielfrei
Mittwoch, 28.9.
18:00 Uhr TSV Ratzenried II - SVA II
Donnerstag, 29.9.
18:00 Uhr TSV Ratzenried I - SVA I

Die Sommerferien sind vorbei, jetzt rollt wieder die Kugel. Und 
so haben auch die Jugendmannschaften des SV Amtzell wieder 
den Spielbetrieb aufgenommen. Dabei werden die D-, C-, B- und 
A-Junioren wieder in der bewährten Spielgemeinschaft mit dem 
SV Haslach antreten. Die ersten Spiele sind schon absolviert. Die 
Ergebnisse lauten: 
A-Jugend gegen Bad Wurzach 0:1
B-Jugend gegen 2:0 gegen SGM Neuravensburg/Achberg
C-Jugend gegen SpVgg Lindau 1:1
D1 gegen FC Wangen II 9:0

Am kommenden Wochenende stehen die nächsten Partien an: 
Freitag, 23. September
17.15 Uhr E2-Junioren gegen SV Aichstetten II
18.00 Uhr E1-Junioren gegen SV Aichstetten 
Samstag, 24. September
14.15 Uhr: D2-Junioren gegen SGM Juniorenteam Langenargen/

Eriskirch III
15.30 Uhr: C-Junioren auswärts gegen SGM Oberreitnau/Her-

gensweiler/Schlachters
15.30 Uhr D1 Junioren auswärts bei SGM Schlachters/Hergens-

weiler I
17.30 Uhr A-Junioren auswärts beim SV Deuchelried
Sonntag, 25. September
11.00 Uhr B-Junioren bei SpVgg Lindau
Hinweis: SGM steht für Spielgemeinschaft

Die Tischtennis-Saison hat wieder begonnen!
Die Herren I haben die Tischtennis-Saison 2016/17 eröffnet, lei-
der mit einer deutlichen Auswärts-Niederlage. Am kommenden 
Samstag geht es auch für die meisten anderen Mannschaften an 
die Tische. In dieser Saison sind auch wieder Jugendmannschaf-
ten am Start.
Alle Tischtennis-Interessierten sind herzlich eingeladen, unsere 
Mannschaften kräftig zu unterstützen. Spannende Spiele sind 
garantiert!

Herren Bezirksliga:
TTF Altshausen II - SV Amtzell I 9:2
Das Amtzeller Spitzenteam traf im ersten Spiel auf klar überle-
gene Gastgeber. In den Doppeln konnten nur Thoralf Jurchen/

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Abteilung Jugendfußball

Abteilung Tischtennis
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Mathias Aumann bis in den vierten Satz mithalten, der Entschei-
dungssatz ging dann aber deutlich verloren. Es stand schon 6:0, 
bis Christoph Kostgeld sein Einzel in drei Sätzen gewann. Math-
ias Aumann steuerte einen weiteren Zähler bei, aber mehr war an 
diesem Tag nicht drin.

Vorschau auf die Spiele am Samstag, 24.09.:
10:00 Uhr Mädchen - TTF Kißlegg III (Kreisklasse B)
10:00 Uhr Jungen - SC Vogt II (Kreisklasse B)
15:00 Uhr Damen II - SG Aulendorf III (Kreisliga)
15:00 Uhr Herren IV - TTF Altshausen V (Kreisklasse C)
18:30 Uhr Damen I - PSV Heidenheim (Verbandsklasse)
18:30 Uhr Herren III - SF Urlau II (Kreisklasse A)
auswärts spielen:

MSC-Mountainbiker wieder erfolgreich

 
 

Bild: Moritz Bernhard

Am vergangenen Wochenende fand der vierte Lauf zum Moun-
tainbike-Kreiscup in Heimenkirch statt.
Vier Amtzeller Mountainbiker haben sich dem anspruchsvollen 
Rennen gestellt.
Es galt nicht nur technisches Können zu beweisen, sondern auch 
einige Höhenmeter zu überwinden.
Nach einem spannenden, aber auch anstrengenden Rennen konn-
ten folgende Ergebnisse erzielt werden.
Erfolgreich teilgenommen haben:
Ortlieb Klara (U 9w)   5. Platz
Ortlieb David (U 9m)   3. Platz
Baumann Max (U 9m) 12. Platz
Moritz Bernhard  (U11m)   7. Platz

Update III - Kartenvorverkauf
Es ist einfach unglaublich! Wir freuen uns tierisch über die enorme 
Nachfrage. Mittlerweile haben wir bereits weit über 400 Karten an 
den Mann gebracht. Aufgrund der Tatsache, dass wir am Abend 
selbst nur ca. 600 Gäste hereinlassen dürfen, bleiben damit nur 
noch knapp 200 Karten übrig. Ihr seht selbst, langsam aber sicher 
wird es eng. Darum nochmals die Auff orderung an alle: Haltet euch 
ran und lasst euch diesen Abend nicht entgehen! Wo ihr die Kar-
ten für nur 11,00 Euro bekommt, könnt ihr dem Flyer unten ent-
nehmen.
Hinweis: Die Plätze sind nicht nummeriert und können auch nicht 
vorab reserviert werden. Es besteht jedoch die Möglichkeit, Plätze 
am Abend freizuhalten. Wir öff nen die Halle bereits um 17.30 Uhr, 
so kann sich jeder seinen Lieblingsplatz selbst aussuchen. Keine 
Angst... Die Zeit bis zum offi  ziellen Beginn des Abends überbrücken 
wir mit bekanntem Oberkrainer-Sound und leckerem Abendessen. 
Wir konnten kurzfristig d`Spätschicht, eine kleine Oberkrainerbe-
setzung aus Argenbühl (und Umgebung), für unser Vorprogramm 
gewinnen.
Die Spannung steigt - wir freuen uns!

Tanzen
„Wir tanzen wieder - tanzen hält jung“
Ab 26. September 2016 alle 14 Tage
Montags um 19.30 Uhr im Alten Schloss.
Gerne können sich noch tanzbegeisterte Paare melden.
Info und Anmeldung bei Erika Rist, Tel. 07520 923444

MOTORSPORT-CLUB AMTZELL E.V.
Ortsclub des ADAC Württemberg

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

AKTIVE SENIOREN
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!!! Achtung !!! Terminänderung !!!
Das Schaukäsen von und mit Verena Mayer muss wegen diverser 
Terminüberschneidungen verschoben werden!!! 
Es findet nicht wie ursprünglich bekanntgegeben am Sa 01. Okto-
ber statt, es gibt auf jeden Fall einen Ersatztermin. Infos und Anmel-
dungen werden jedoch trotzdem ab sofort entgegengenommen 
von Karin Volkwein, Tel.: 07520/6840 (gerne auch AB). 
Wir bitten um Beachtung!!!

Rückblick auf den Tag der offenen Tür in der Containerwohn-
anlage Geiselharz 48 am 10. September 2016
Liebe AmtzellerInnen und Amtzeller, wir blicken auf einen wunder-
baren Tag der offenen Tür bei uns im Containerhaus in Geiselharz 
zurück. Es hat uns sehr gefreut, dass so viele interessierte BürgerIn-
nen und NachbarInnen mit ihren Familien den Weg zu uns gefun-
den haben, und wir einen fröhlichen, geselligen Tag miteinander 
erleben konnten. Wir haben versucht, Ihnen unsere Heimat durch 
Bilder, traditionelle syrische Küche und Musik, sowie viele Gesprä-
che etwas näher zu bringen. Ihr breites Interesse an unserer Kultur 
und auch an unserem Leben hier vor Ort in Geiselharz wissen wir 
sehr zu schätzen und hat uns gut getan. Außerdem hat uns sehr 
gefallen, dass unser Buffet so großen Anklang bei unseren Gäs-
ten fand. Ein ganz herzliches Dankeschön für diesen unvergess-
lichen Tag sagen Rodi, Mahmoud, Mohammad, Osman, Rashid, 
Milad, Zaitoun, Mahran, Bahouz, Hovig, Moses, Yousef und Adnan.

Herzliche Einladung zum Caféabend am Donnerstag, dem 29. Sep-
tember, ab 20 Uhr im Obergeschoss des Gasthaus Adler in Amtzell.
Das deutsch-syrische Team der Cafébar Salam lädt zum gemüt-
lichen Beisammensein ein! Wie immer bieten wir Wein, Bier, Tee, 
Kaffee und antialkoholische Getränke, sowie arabische und euro-
päische Musik, Karten- und Gesellschaftsspiele und was uns sonst 
noch so einfällt. Wir freuen uns auf bekannte Gesichter und neu-
gierige, neue Gäste! Alle Infos und Termine finden Sie wie immer 
unter www.facebook.com/cafebarsalam
 

Programm der Begegnungsstätte Amtzell September 
Sich online begegnen 
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für 
gemeinsame Unternehmungen bei 
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen Raum“ 
statt. Verabredungen können getroffen werden oder Informatio-
nen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen erfreuen 
sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen. 
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um 
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen. 
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe 
für gemeinsame Unternehmungen. 
Hier können Sie 
- Veranstaltungen posten 
- Sich spontan verabreden 
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen 
- Fahrgemeinschaften bilden 
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen 
Wie funktioniert es? 
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm 

„WhatsApp“ 
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen 

und Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 
0160/97965819 

3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei 
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus 
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch 
selbst. Das bedeutet:  jeder kann posten und antworten – Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos)
Zum Beispiel: 
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie möchte 
mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unserer Gruppe: 
„Wer hat Lust heute Abend um Seenachtfest zu fahren?“ warten 
die Antworten ab und verabreden sich vielleicht vor dem Schloss 
zu einer gemeinsamen Unternehmung. 

LANDFRAUEN

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER

CAFÉBAR SALAM

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL
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Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten 
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielsweise: 
„Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“ 
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten 
Weg der Begegnung gemeinsam aus! 
Ihre Organisatorinnen 

Offener Rad-Treff 
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen. 
Wir starten am Alten Schloss mit unseren Radtouren, je nach Wet-
terlage. Es geht über Waldwege und landwirtschaftliche Fahrwege 
sowie über Fahrradwege durch unsere schöne Landschaft. 
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad, Fahrradhelm und los kann es 
gehen zur ca. 25 – 30 km Runde. 
Termin: immer mittwochs 
Uhrzeit: 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell 
Anmeldung: Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail: geli.brosig@web.de 

Kundalini Yoga – Für Körper, Geist & Seele 
Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan stammt aus Nordindien und ist 
eine jahrtausendalte Wissenschaft. Es ist ein dynamisches Yoga, 
bei dem das „In-Sich-Hinein-Spüren“ eine große Rolle spielt. Die 
Übungsreihen können mal sanft, mal fordernd sein – die Atmung 
wird bewusst geführt, und der Wechsel von Anspannung und Ent-
spannung hat einen hohen Stellenwert. 
Durch Meditationswörter (Mantras) erfahren Körper, Geist und 
Seele auch über die Energie der Schwingung (Naad) positive 
Impulse, und Atemübungen laden wieder mit neuer Lebensener-
gie (Prana) auf. 
Mit einer Meditation - in Stille oder mit Mantra, in Ruhe oder Bewe-
gung – endet jede Yogastunde und bietet noch einmal Gelegen-
heit zum Innehalten, zum Loslassen von Ängsten und Sorgen, zum 
positiven Ausrichten auf das was kommt. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Yoga-Erfahrene sind auch will-
kommen. 
Übrigens: es kommen auch Männer zu meinen Kursen, Yoga ist 
nicht auf Frauen beschränkt! 
Schnupper-Termin: nach Vereinbarung 
 mittwochs (14., 21., 28.09., 5., 12., 19., 26.10., 

9.11.) 
Ort: Altmannshausen-Saal, Schloss Amtzell 
Uhrzeit: 9.30 – 11.00 Uhr 
Gebühr  105,00 € 
 Katrin Ehrmann (zertifizierte Kundalini Yoga-

lehrerin) 
Anmeldung:  Katrin Ehrmann, Tel.: 07522-7016349, E-Mail: 

katrin.ehrmann@gmx.net 

Kurs 04
Breathwalk – Atem ist Lebendigkeit 
Breathwalk ist eine Kombination aus bestimmten Atemmustern 
- die beim Gehen auf die Schritte abgestimmt sind - und geziel-
ter, meditativer Aufmerksamkeit. Außerdem werden Atemübun-
gen und andere Übungen im Stehen aus dem Kundalini Yoga zum 
Auflockern gemacht (keine Vorkenntnisse nötig). 
Atmung, Bewegung, Achtsamkeit und Gehen werden so kombi-
niert um an der frischen Luft Energie zu tanken, „abzuschalten“, 
mit sich in Einklang zu kommen, durchzuatmen, und loszulassen. 
Beim Breathwalk wird die eigene Atmung verbessert und vertieft, 
die Lungenfunktion unterstützt, sodass Stress abgebaut wird und 
zu Entspannung führt und gleichzeitig die eigene Vitalität und 
Energie gesteigert wird. 
Ideal für alle, die sich mit ihrer Lebensenergie, dem Atem, ausein-
andersetzen wollen. 
Ideal für Frauen, bei denen die Geburt ihres Kindes noch nicht so 
lange her ist, oder andere Personen, die gesundheitlich einge-
schränkt sind/waren und die sich über das Gehen langsam wieder 
„aufbauen“ möchten, letztendlich aber für jeden eine Bereiche-
rung. Einfach mal ausprobieren! 

Schnupper-Termine: Mi. 21.09. 2016, 8:15 Uhr (kostenlos) 
 Mo. 26.09. 2016, 17:30 Uhr (kostenlos) 
Termine: montags (10., 17., 24.10., 7., 14., 21.11.) 
 ODER 
 mittwochs (28.09., 5., 12., 19., 26.10.,  09.11.) 
Ort / Treffpunkt: Eingang Schloss Amtzell 
Uhrzeit: montags: 17.30 – 18.30 Uhr 
 mittwochs: 8.15 – 9.15 Uhr 
Gebühr: 60,00 € für 6 Termine 
 Katrin Ehrmann (zertifizierte Kundalini Yoga-

lehrerin) 
Anmeldung: Katrin Ehrmann, Tel. 07522-7016349, E-Mail: 

katrin.ehrmann@gmx.net 

Kurs 09
Englisch für Fortgeschrittene B1 
Am Vormittag
Fortführung des bisherigen Kurses
Quereinsteiger mit Vorkenntnissen sind herzlich willkommen 
First Choice B1
Englisch für Erwachsene,
ISBN-Nr. 978-3-464-01955-9 Cornelsen + Oxford Verlag
Kursbeginn: immer montags, ab 26.09.2016, 10.00 - 11.30 Uhr, 
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
Leitung: Monika Alt
Gebühr: 63,00 € (mind. 6 Teilnehmer/innen) 
Anmeldung: Petra Pohl, Tel. 07520-923450
 Angelika Zunker Tel. 07520-967869

Kurs 10
Yoga mit Kindern
Eine Yogastunde mit Kindern ist abgestimmt auf das Alter, die Grup-
penkonstellation, das natürliche Spiel- und Bewegungsbedürfnis 
sowie die körperlichen Voraussetzungen der Kinder.
Die Stunde wird in Form von kreativen Erzählungen und Spie-
len gestaltet, in die die Yogahaltungen verpackt sind, es können 
Geschichten vorgelesen werden (in denen sich auch Yogaübun-
gen verstecken), es werden Fantasiereisen gemacht, laute und leise 
Töne gesungen oder mit dem Gong gespielt, Mandalas gemalt, 
oder gezielte Sinnes- und Atemübungen gemacht.
Regelmäßiges Yoga fördert das innere und äußere Gleichgewicht, 
die Körperhaltung wird verbessert, es unterstützt die Konzentrati-
onsfähigkeit, trägt dazu bei Spannungen abzubauen, hilft bei der 
Körperkoordination und bietet den Kindern einen positiven, kla-
ren Rahmen, in dem sie ihre Selbstwahrnehmung verbessern und 
zu einem besseren Selbstwertgefühl finden können.
Im Yoga sind ALLE Kinder willkommen, und die wichtigsten Regeln 
sind: auf sich und andere achten, es gibt kein „besser“ oder „schlech-
ter“, im Yoga darf ich „ich“ sein! 
Schnupper-Nachmittag: Do 29.09.2016 (kostenlos)
Kurstermine: immer donnerstags (6 Nachmittage)

  06.10., 13.10., 20.10, 27.10, 10.11, 
17.11.2016

Ort: Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Alter / Uhrzeit: 4-6 Jahre: 14.30 - 15.15 Uhr

 6-9 Jahre: 15.30 - 16.30 Uhr
 10-12 Jahre: 16.45 - 17.45 Uhr

Gebühr: 50,00 €
Anmeldung: Katrin Ehrmann

 Tel. 07522-7016349,
E-Mail: katrin.ehrmann@gmx.net
Leitung: Katrin Ehrmann (zertifizierte Kundalini Yogalehrerin und 
Yogalehrerin für Kinder & Jugendliche unter dem Dachverband 
der 3HO Deutschland e.V.)
Achtung!!! Unser neues Programm liegt im Rathaus und eini-
gen Geschäften in Amtzell aus.
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Sprechtag des Sozial- und Inklusionsamtes
Das Sozial- und Inklusionsamt Ravensburg hält am Dienstag, den 
18.10.2016 von 9.00 bis 12.00 Uhr im
Landratsamt Ravensburg, Außenstelle Wangen
Liebigstr. 1, 88239 Wangen
1. OG Zimmer 117 (Auskunft am Info-Schalter im Haus)
einen Sprechtag ab.
Berechtigten und Antragstellern nach dem
• Schwerbehindertenrecht
• Bundesversorgungsgesetz (Kriegsbeschädigte und Hinterblie-

bene)
• Opferentschädigungsgesetz (Opfer von Gewalttaten)
• Infektionsschutzgesetz (Impfgeschädigte) 
• Soldatenversorgungsgesetz
• Zivildienstgesetz
wird dabei Gelegenheit gegeben, sich von fachkundigen Bediens-
teten des Sozial- und Inklusionsamtes in ihrer Versorgungs- und 
Behindertenangelegenheit umfassend beraten zu lassen.
Es besteht außerdem die Möglichkeit, nach den oben aufgeführ-
ten Gesetzen Anträge zu stellen (z.B. Erst- und Erhöhungsanträge, 
Badekuranträge, Vergünstigungsmerkmale nach dem Schwerbe-
hindertenrecht) oder den Schwerbehindertenausweis vor Ort zu 
verlängern. 
Wenn Sie einen neuen Schwerbehindertenausweis in Scheckkar-
tenformat beantragen möchten, müssen Sie hierfür ein farbiges 
Lichtbild mitbringen.
Sofern bereits Unterlagen beim Sozial- und Inklusionsamt Ravens-
burg vorliegen, können die Akten zum Sprechtag mitgebracht wer-
den. Besucher, die dies wünschen, werden gebeten, bis spätestens 
14.10.2016 das Sozial- und Inklusionsamt  Ravensburg, Gartenstr. 
107, 88212 Ravensburg, Telefon: 0751/85-3350 zu benachrichti-
gen. Die beim Sprechtag vorgetragenen Anliegen können dann 
anhand der Aktenunterlagen erörtert werden.
Unsere Beratung ist für Sie kostenfrei. 
Kommen Sie zu uns – wir freuen uns, wenn wir Ihnen helfen können!
Ihr Sozial- und Inklusionsamt Ravensburg

Blutspenden
Spende Blut, rette Leben!
Blut ist lebenswichtig und nicht künstlich herstellbar. Blutspenden 
sind daher nötig und ohne Alternative. Jeden Tag werden knapp 
15.000 Blutspenden gebraucht, damit die Patienten in Deutsch-
land versorgt werden können. Der DRK-Blutspendedienst bittet 
daher um Ihre Blutspende am
Dienstag, dem 04.10.2016
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Bodnegger Straße 25
88287 GRÜNKRAUT

Lerntheater kommt mit seinem Programm „ 
Energie sparen + erleben“ am Mittwoch,  
12. Oktober 2016 auf die Oberschwabenschau
Die Energieagentur Ravensburg lädt zusammen mit der Thüga 
Energie Allgäu Oberschwaben, Schüler und Schülerinnen zu einem 
spannenden und unterhaltsamen Ausflug in die Welt der Ener-
gie ein. 
Friedhelm Susok, ehemaliger Lehrer und heute Infotainer, begeis-
tert Jungen und Mädchen mit verblüffenden Fakten und Aktionen 
rund ums Thema „Energie“. 
Was genau ist eigentlich Energie? Woher kommt sie? Wer (ver)
braucht sie? Und vor allem: Wie lässt sie sich einsparen? Das interak-
tive und mediengestützte „Lernerlebnis Energiewende“, bestehend 
aus sechs Wissensblöcken, beleuchtet besonders die Schwerpunkte 
Klimawandel, regenerative Energiegewinnung, Energie sparen und 
die Energiewende. Das Besondere dabei: Lernen macht hier rich-

tig viel Spaß, denn neben kind- und schülergerechten Inhalten 
und moderner Medientechnik steht vor allem das aktive Mitma-
chen im Fokus des Programms. Begriffe wie Urknall, Atmosphäre, 
Treibhauseffekt und fossile Energieträger werden auf diese Weise 
wirklich erfahrbar und machen aus den Schülern begeisterte Ener-
gieexperten. 
Veranstaltungstermine: Mittwoch, 12. Oktober 2016 in der 
Halle 16 (Modeschauzelt)
Für die Klassenstufen 5 bis 8 von 8:30 Uhr bis 10:00 Uhr
Für die Klassenstufen 2 bis 4 von 12:15 Uhr bis 13:20 Uhr
Anmeldungsfrist: 07. Oktober unter www.energieagentur-ravens-
burg.de (Anmeldeformular)  Die Teilnehmerzahl ist beschränkt und 
wird in der Reihenfolge der Anmeldungen berücksichtigt.  
Ansprechpartner Energieagentur: 
Ingrid Reuter Telefon: 0751 76 470 78 
Weitere Infos unter: www.energieunterricht.de/img/pdf/Lernerleb-
nis_Energie_sparen.pdf  oder www.lernerlebnis-energiewende.de.
Der Eintritt für diese Veranstaltung im Modeschauzelt ist für die 
Schulklassen und Begleitpersonal kostenfrei!

Info-Abend am 6. Oktober im Jugendamt  
in Wangen:
Jugendamt sucht Gastfamilien für minderjährige Flüchtlinge
Das Jugendamt des Landratsamts informiert am Donnerstag, 6. 
Oktober, um 19 Uhr in der Außenstelle Wangen, Liebigstraße 1 
(Raum 306, 3. Stock) über das Thema Gastfamilien für minderjäh-
rige Flüchtlinge. Interessierte Familien erfahren hier, welche Erwar-
tungen an sie gestellt werden. Die Veranstaltung richtet sich an 
Familien im herkömmlichen Sinne sowie an Paare, Alleinstehende 
oder Lebensgemeinschaften.
Die minderjährigen Flüchtlinge, die unbegleitet nach Deutschland 
kommen, sind überwiegend männliche Jugendliche zwischen 14 
und 17 Jahren. Derzeit sind 188 sogenannte unbegleitete min-
derjährige Ausländer (UMA) im Rahmen der Jugendhilfe im Land-
kreis untergebracht. Ihre oft belastenden Erfahrungen während 
der Flucht und vor allem das Fehlen der eigenen Familie machen 
das Ankommen in Deutschland für viele schwer. Daher stellt die 
Unterbringung in einer Gastfamilie eine gute Alternative zur Hei-
munterbringung dar. Zudem lernen die jungen Menschen die 
Gepflogenheiten des hiesigen Alltags und die deutsche Sprache 
besser kennen.
Um einigen der Jugendlichen so ein familiäres Umfeld bieten zu 
können, sucht das Jugendamt nun Menschen, die sich vorstellen 
können, einen Jugendlichen mit Fluchterfahrung bei sich aufzu-
nehmen. Die Gastfamilien erhalten finanzielle Unterstützung im 
Rahmen des gesetzlich vorgeschriebenen Pflegesatzes sowie Qua-
lifizierungsmaßnahmen. Sie werden unterstützt und begleitet von 
den Mitarbeitern des Sozialen Dienstes und vom Amtsvormund 
des Jugendamtes.
Das Jugendamt bittet um rechtzeitige Anmeldung zum Infoabend 
unter Telefon 07522/9963740 oder per E-Mail an juwg@land-
kreis-ravensburg.de. Weitere Informationen erteilt das Jugendamt 
auch telefonisch unter der Nummer 07522/9963723.
Infobox
Gastfamilie:
Gastfamilien müssen keine Familien im herkömmlichen Sinne sein, 
um einen Jugendlichen bis zur Volljährigkeit zu begleiten. Auch 
Paare, Alleinstehende oder Lebensgemeinschaften sind als neue 
Bezugspersonen willkommen.
Aufenthaltsstatus:
Gastfamilien, die einen Jugendlichen bei sich aufnehmen, müs-
sen sich darüber bewusst sein, dass bei der Ankunft noch offen 
ist, welchen Ausgang ein Asylverfahren nimmt und ob der junge 
Mensch ein Bleiberecht bekommt.
Residenzpflicht:
Minderjährige Flüchtlinge sind an die Residenzpflicht gebunden. 
Das vorübergehende Verlassen des beschränkten Aufenthaltsbe-
reichs beispielsweise für Verwandtenbesuche oder Schulreisen 
kann auf Antrag des Vormunds erfolgen

INFORMATION
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Gastfamilien gesucht
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen: St. Gallus-Hilfe gGmbH Betreutes Woh-
nen in Familien (BWF), Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel. 
0751 977123-0, www.st.gallus-hilfe.de

Internationaler Schüleraustausch •  
Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen 
Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkennt-
nisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für persön-
liche Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
Chile
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 03. Dezember 2016 bis 05. Februar 2017
46 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2016 bis 09. Februar 2017
11 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Dt. Schule in Villarrica 
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2016 bis 09. Februar 2017
6 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Peru
Alexander von Humboldt Schule, Lima
Familienaufenthalt: 05. Januar 2017 bis 25. Februar 2017
40 Schüler(innen), 14-16 Jahre
Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 13. Januar 2017 bis 12. Februar 2017
12 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei: Schwaben International 
e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711-23729-13, Fax 0711-
23729-31, schueler@schwaben-international.de, www.schwa-
ben-international.de 

Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 

offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argentinien/
Buenos Aires ist vom 15.01.2017 - 08.02.2017, Brasilien/Sao 
Paulo vom 14.01.2017 - 03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara 
vom 17.01.2017 - 12.04.2017. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt 
und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informati-
onen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.
de, www.gastschuelerprogramm.de

Gut besuchte Ausbildungsplatzbörse
Rund 200 Interessierte sind am Mittwoch zur Last-Minute Ausbil-
dungsplatzbörse ins Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit in Ravensburg gekommen. Im direkten Kontakt mit 
Arbeitgebern aus der Bau- sowie der Hotel- und Gaststättenbran-
che nutzten zahlreiche junge Menschen die Gelegenheit, ein 
Vorstellungsgespräch oder ein Praktikum zu vereinbaren. „Ausbil-
dungsverträge werden bei einer Last-Minute Börse nicht geschlos-
sen. Der Vorteil liegt im direkten Kontakt mit dem Arbeitgeber. Ein 
guter Eindruck und die Bereitschaft zur Ausbildung sind wichtig. 
Damit machen Bewerber auch nicht so gute Zeugnisnoten wett“, 
so Franz Schairer vom Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur. Der-
zeit sind im Landkreis Ravensburg noch gut 350 Lehrstellen unbe-
setzt, im Bodenseekreis etwa 150. 
„Wir sind sehr zufrieden, dass weit über 100 Jugendliche unserer 
persönlichen Einladung folgten, denn auch jetzt ist der Einstieg 
in das laufende Ausbildungsjahr noch möglich“, so Heike Krause, 
Teamleiterin der Berufsberatung. Hinzu kamen weitere Interes-
sierte, die über die Medien von der Last-Minute Börse erfahren 
hatten. 
Eine Besonderheit war der BauBus der Bauwirtschaft Baden-Würt-
temberg, der vor dem BiZ geparkt war. Er ermöglichte unter ande-
rem eine virtuelle und zugleich „bewegende“ Fahrt durch eine 
Baustelle. Dabei nahmen die Besucher die Baustellenaktivitäten 
nicht nur optisch und akustisch wahr, sondern konnten man-
che Aktionen auch körperlich mitfühlen! Auch ein virtueller Bun-
gee-Jump von einem Baukran war möglich. Insgesamt gab es im 
Bus zwölf außergewöhnliche Bauaufgaben, die die Jugendlichen 
auf spielerische Weise lösen konnten und so ein realistisches Bild 
von den Tätigkeiten auf einer Baustelle erhielten.
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Alle Jugendlichen, die noch keine Ausbildungsstelle gefunden 
haben oder sich für eine Ausbildung 2017 vormerken lassen wol-
len, können unter 0800 4 5555 00 einen Termin mit der Berufsbe-
ratung vereinbaren. 
Die Veranstaltung wurde gemeinsam von der Agentur für Arbeit, 
der Industrie- und Handelskammer, der Handwerkskammer, 
dem Hotel- und Gaststättenverband sowie der Bauwirtschaft 
Baden-Württemberg  durchgeführt. 

Tagesmütter gesucht
Nächster Vorbereitungskurs startet im Oktober in Weingarten
(Anmeldeschluss: 30. September)
Die regionalen Vermittlungsstellen für Kindertagespflege bieten im 
Oktober einen vierteiligen Vorbereitungskurs für Tagesmütter und 
Tagesväter in Weingarten an. Der Kurs bereitet die Teilnehmer umfas-
send auf ihre Tätigkeit vor. Wichtige Voraussetzungen sind Freude am 
Umgang mit Kindern, erzieherische Erfahrungen und die Bereitschaft, 
diese durch Qualifizierung und Fortbildung weiter zu vertiefen.
Den Auftakt macht die ganztägige Veranstaltung „Einführung in 
die Kindertagespflege“ am Samstag, 8. Oktober, von 9 bis 17 Uhr. 
Die Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. Eine Anmeldung bei 
den unten genannten Vermittlungsstellen für Kindertagespflege 
ist erforderlich; Anmeldeschluss ist der 30. September.
Drei regionale Vermittlungsstellen stehen im Landkreis Ravens-
burg für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur Verfügung:
Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu sind Sylvia Mül-
ler-Gohdes und Jutta Nagel, Telefon 07522/7075015, E-Mail kin-
dertagespflege-allgaeu@diakonie-rv.de. In der Region Schussental 
berät Miriam Rinkenauer, Telefon 0751/36256-18 und -36, E-Mail 
tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
und in der Region Nordwest beraten Christine Leierseder und Dag-
mar Soherr, Telefon 07524/40116812, E-Mail tagesmuettervermitt-
lung-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de weiter.
Die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Kindertagespflege 
wird im Landkreis Ravensburg in Kooperation von Landratsamt 
Ravensburg, Caritas Bodensee-Oberschwaben und Diakonischem 
Werk Ravensburg angeboten.
Information über die Tätigkeit als Tagemutter und Tagesvater:
Tagesmütter und Tagesväter betreuen Kinder in ihren eigenen 
Familien und unterstützen damit Eltern bei der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. In enger Zusammenarbeit mit den Eltern über-
nehmen sie in dieser Zeit die Förderung und die Erziehung der 
ihnen anvertrauten Kinder. Die Kindertagespflege ist ein Betreu-
ungsangebot für Kinder bis zum 14. Lebensjahr, aber vor allem für 
die unter Dreijährigen bietet sich diese sehr familiäre Betreuung an.

Landratsamt Ravensburg
Neue Selbsthilfegruppen suchen Teilnehmer
Aktuell befinden sich im Landkreis Ravensburg fünf neue Selbst-
hilfegruppen in der Gründungsphase: eine Gruppe für VCD-Be-
troffene (Vocal Cord Dysfunction), eine zur Verarbeitung von 
schweren Geburten, eine für ungewollt Kinderlose, eine für erwach-
sene Legastheniker und eine Gruppe für Menschen, die Stimmen 
hören. Wie die Kontaktstelle für Selbsthilfe und Bürgerschaftliches 
Engagement im Landratsamt mitteilt, suchen alle Gruppen noch 
weitere Teilnehmer.
Kreisweit gibt es über hundert Selbsthilfegruppen, die sich zu 
einem Netzwerk zusammengeschlossen haben (www.selbsthil-
fenetzwerk-rv.de). Hier finden Menschen mit gleichartigen Krank-
heiten oder sozialen Problemen zusammen, um gemeinsam die 
schwierigen Lebenssituationen zu bewältigen. Gegenseitiger 
Erfahrungsaustausch und das Wissen, mit dem jeweiligen Prob-
lem nicht allein zu sein, spielen dabei eine große Rolle. Neue Grup-
pen werden laufend gegründet.
In der Gründungsphase werden die Selbsthilfegruppen durch 
die Kontaktstelle für Selbsthilfe und Bürgerschaftliches Engage-
ment im Landratsamt Ravensburg unterstützt. Interessenten für 
die genannten neuen Gruppen sowie Betroffene, die eine neue 
Gruppe gründen möchten, können sich direkt an die Kontaktstelle 
wenden: Ansprechpartnerin Lilia Ließ, Telefon 0751/85-3119, oder 
per E-Mail an kontaktstelle-selbsthilfe@landkreis-ravensburg.de. 

Kreisjugendring Ravensburg
Das neue Fortbildungsprogramm 2016-17 ist fertig!
Der Kreisjugendring Ravensburg bietet mit seinem neuen Fortbil-
dungsprogramm qualifizierende Unterstützung für die wertvolle 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Die Seminare sind sowohl für 
„Neueinsteiger“ geeignet, da sie Grundkompetenzen vermitteln als 
auch für erfahrene Aktive interessant, da sie unkompliziert den Zugang 
zu aktuellen Themen und Entwicklungen ermöglichen. 
Frisch erholt nach den Ferien mit einer Fortbildung neu durchstar-
ten? Das ist jetzt bei uns möglich. Das neue Programm ist fertig, 
jeder kann sich informieren und sich, falls gewünscht, sofort online 
anmelden. Wir bieten gleich im Oktober einen Methodenworkshop 
der LAG Mädchenpolitik zum Thema Rollenbilder an, danach ein 
Zivilcourage-Training mit Murat Sandikci und dann gibt´s da noch 
die große, ganztägige Regionalkonferenz zur Kinder- und Jugend-
arbeit mit Vortrag und Workshops zum Mitmachen. Für alle Fort-
bildungsveranstaltungen gelten Anmeldefristen. 
Anmeldung und Infos unter www.jukinet.de. Der Flyer in Papier-
form ist ab sofort erhältlich beim Kreisjugendring Ravensburg, Kup-
pelnaustraße 36, 88212 Ravensburg. Einfach anfordern unter: Tel.: 
0751/21081, info@kreisjugendring-rv.de 

Gemeinde-Café für Jung und Alt
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/Pfärrich lädt ins 
Gemeinde-Café ein.
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im Monat) von 14.00 
Uhr - 16.30 Uhr gibt es in gemütlicher Atmosphäre im Foyer des 
Altenheimes St. Gebhard hausgemachten Kuchen und Kaffee.
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel. Nr. 
07506/247.

Aktive Senioren
Dorle, Rita und Gretl machen an diesem Gemeinde-Café-Nachmit-
tag eine kleine Wanderung mit anschließender Einkehr im Café.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Turnhalle

25.9.2016: BREKKIE‘S INN konzertieren in der 
Pfärricher Wallfahrtskirche Maria Geburt
Die Band BREKKIE‘S INN spielt Musik aus aller Welt in der Wallfahrts-
kirche Maria Geburt in Pfärrich :
Wer die Band BREKKIE‘S INN mit ihrer ansteckenden Spielfreude 
schon einmal erlebt hat, weiß dass es eins sicher nicht wird: lang-
weilig. Und es ist bereits vier Jahre her, das mit Standing Ovations 
gefeierte Konzert in der Pfärricher Wallfahrtskirche. Warum also 
noch länger warten? Am 25. September um 19 Uhr geben sich die 
5 Vollblutmusiker um Thomas Linder die Ehre und man darf sich 
auf neue Lieder, Instrumentalstücke und spannende Klangkom-
binationen mit seltenen Instrumenten freuen. Dabei gelingt der 
Band immer wieder die perfekte Verschmelzung zwischen freier 
Improvisation und klassischem Liedgut aus aller Welt, getragen 
von der sonoren Stimme der Sängerin Claudia Bertele. Auf der 
Reise durch Stile und Kulturen vereint die Band Klangraffinesse 
mit kammermusikalischer Klasse, Meditation mit Aktion, schwä-
bisches Liedgut mit improvisierter Klangcollage: BREKKIES INN 
lässt sich in keine Schublade zwängen und ist immer für Überra-
schungen gut, oder, um es mit den Worten eines Fans auszudrü-
cken: „BREKKIE’S INN? - des isch Heimat für mi !“ Und Petr Hemmer, 
der tschechische Geigenvirtuose und neu im Line-up der Band, fin-
det: „Schöner kann man es nicht sagen“! …neugierig geworden? 
Dann nix wie nach Pfärrich!
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten
Konzert am Sonntag, 25.9.2012 um 19 Uhr 
BREKKIE’S INN sind:
Claudia Bertele: Vocals, Saxophon, Percussion
Moni Bothe: Akkordeon, Harmonium
Thomas Linder: Bass, Saiteninstrumente
Andieh Merk: Percussion, Querflöte, Saxophon
Petr Hemmer: Violine
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skifreunde bodnegg
Lauftreff und Nordic-Walking-Treff 
Lauftreff und Nordic-Walking-Treff enden Ende September.
Die Skifreunde bedanken sich bei Susanne Haag für ihren uner-
müdlichen Einsatz.
eMountainbike-Treff 
Der eMountainbiketreff findet das letzte Mal am Mittwoch, dem 
21.9. statt. Treff ist um 18:00 Uhr an der Sporthalle.
Ab dem 5.10. endet die Sommersaison und es geht wieder in die 
Halle. Janina ist verhindert, hat aber erfreulicherweise Ersatz gefun-
den. Mary Gerstberg wird ab Mittwoch, dem 5.10. beide Gruppen 
betreuen. Näheres folgt.
Dieter Franke

Kulturstart in Ravensburg 1 Abend. 5 Häuser.
Zehntscheuer, Jazztime, Theater, Figurentheater und Kulturamt – 
gemeinsam starten diese fünf Ravensburger Kulturakteure in die 
Saison 2016/17. Nach den erfolgreichen Veranstaltungen in den 
letzten beiden Jahren öffnen am Freitag, 7. Oktober fünf Häuser 
ihre Türen und laden zu Theater, Konzerten und PoetrySlam ein. 
Tequila-Beats & Tortilla Swing bieten „Los Pistoleros“ in der Zehnt-
scheuer. Die 9-köpfige Band um den mexikanischen Sänger Juan 
de la Boca und den chilenischen Jazz-Trompeter Mauricio Gonza-
lez verbindet alte Sounds wie Banda und Mariachi mit neueren 
Stilrichtungen wie Ska, Hip Hop und Brass. Unter dem Motto: 
„Sie wünschen - Wir servieren“ wird ein Improvisationstheater 
der besonderen Art die Bühne des Theater Ravensburg unsicher 
machen. Das Trio Alex Niess, Jutta Klawuhn und Walter Metzger 
verspricht einen fröhlichen Abend. Und das Publikum liefert dazu 
die Zutaten, denn gespielt wird, was die Zuschauer wünschen. 
Jazztime präsentiert im Schwörsaal den charismatischen Sänger 
Jumaa. Er sieht sich selbst als »SoulWriter«, denn seine Musik muss 
das Herz treffen. Sein musikalisches Universum dreht sich dabei 
um die Fixsterne Soul und Jazz, Funk und Afro Beat. In seiner Band 
sind herausragende Jazzer wie der Bassist Axel Kühn dabei. Das 
Figurentheater zeigt ihre Neuinszenierung: „Das Missverständ-
nis“ nach Albert Camus. In einer kühlen Versuchsanordnung greift 
Camus hier das Thema von der Heimkehr des verlorenen Sohnes 
auf, wobei an die Stelle fröhlichen Wiedererkennens das Missver-
ständnis tritt. Die faszinierend-düsteren Figuren wurden gestaltet 
nach Entwürfen der Friedrichshafener Comic-Künstlerin Dolores 
Gregoric. Beim PoetrySlam im Konzerthaus wird hochstehende 
Sprachspielerei verbunden mit tiefsinniger Poesie. In ausgeklügel-
ten Wortkaskaden sprechen die vier Wortakrobaten von Großraum-
dichten mal zusammen, mal einzeln, mal verzögert, mal synchron.
Die Besucher haben an diesem Abend nicht die Qual der Wahl, nie-
mand muss sich lediglich nur für einen Ort entscheiden. Denn jede 
Stunde kann man aufs Neue an einer Veranstaltung teilnehmen.
Die circa 30-minütigen Programm-Sets beginnen jeweils um 20 
Uhr und wiederholen sich dann im Stundentakt. Um 22 Uhr star-
tet der letzte Block. Vorab erhalten die Zuschauer zusätzlich bei 
den Hausführungen in der Zehntscheuer und Konzerthaus einen 
Blick hinter die Kulissen. In allen Locations besteht die Möglich-
keit, sich mit Getränken zu stärken, im Theater und in der Zehnt-
scheuer ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Der Ausklang des 
Abends findet als Party mit DJ Alex im Theatercafé statt. Starten 
Sie mit uns in die Ravensburger Kultursaison 2016/17!
Termin:  Freitag, 7. Oktober 2016
Uhrzeit:  ab 19 Uhr
Ort:  5 Kulturorte: Konzerthaus, Zehntscheuer, Theater Ravensburg, 
Figurentheater und Schwörsaal
Eintritt: 15 €, 12 € ermäßigt, Abendkasse 18 € ,15 € ermäßigt
Vorverkauf: Die Eintrittsbändel sind erhältlich bei Tourist Informa-
tion, Theater Ravensburg
Online sind die Tickets über Reservix erhältlich (zzgl. Gebühren).
Tourist Information Ravensburg, Kirchstr. 16, 88212 Ravensburg, 
(0751) 82-800, tourist-info@ravensburg.de
online: www.reservix.de

4. Bodnegger Schenktag am 24. September 2016
Warenannahme: 
8.45 Uhr – 9.30 Uhr im Foyer der Festhalle, Dorfstraße 24
Warenabgabe an alle: 
10.00 Uhr – 11.00 Uhr (Bitte Tasche oder Karton mitbringen)
Der Schenktag funktioniert so:
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, 
was Ihnen gefällt.
Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen.
Wichtige Hinweise:
Die Waren werden bei der Annahme sortiert und kontrolliert. 
Unbrauchbare, kaputte und verschmutzte Gegenstände und 
Geräte können nicht angenommen werden. Die Anlieferung ist 
nur in haushaltsüblichen Mengen möglich! Gegenstände, die 
beim Schenktag keinen Abnehmer finden, werden – soweit mög-
lich – der Wiederverwertung zugeführt, der Rest wird entsorgt.
Alle Waren werden kostenlos abgegeben! 
Brauchbare und funktionstüchtige Geräte des täglichen Gebrauchs 
wie z. Bsp. Geschirr, Gläser, Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Lam-
pen, Körbe, Koffer, Rucksäcke, (Hand-)Taschen, Ziergegenstände, 
Vasen, Radiogeräte, elektrische Küchenkleingeräte, Fotoapparate, 
Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele (voll-ständig), Spielzeug, 
Schallplatten, Original - CDs, Bilder, Bilderrahmen, Haushaltswä-
sche, Gardinen, Stoffe, Tischdecken etc. können angeliefert werden.
Jahreszeitlich passende Kleidung und Schuhe können nur in gut 
erhaltenem und sauberem Zustand angeliefert werden. 
Sperrige Gegenstände (Möbelstücke, große Pflanzen, Kühl-
schränke, Waschmaschinen, Matratzen, Fahrräder, Fernseher, 
Computer, Drucker, …) können nicht angenommen werden. 
Weitere Infos unter Tel. 07520-920 822 oder per Mail: 
gnann@bodnegg.de

bodnegg kulturell e.v.
Vorverkauf beginnt! Große Nachfrage!
Samstag, 15. Okt. 2016 um 20 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg
Berta Epple   -  „Egal was kommt“
Sie spielen wie die jungen Götter und sind doch dem Menschlichen 
heute näher als je zuvor. Nach zig erfolgreichen Jahren auf Deutsch-
lands Bühnen mit „Tango Five“ sind Bobbi Fischer und Veit und 
Gregor Hübner nun als „Berta Epple“ vor allem eins: sie selbst.
Eintritt 17 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 14 Euro.
Vorverkauf ab sofort im Weltladen/Café Rupp. Telefonische Bestel-
lungen und Infos ausschließlich unter 07520-914270 (zeitweise 
AB) .
Weitere Informationen unter www.boku-bodnegg.de 

Gemütliche Familienwanderung  
im Lecknertal bei Hittisau
Die Familiengruppe des Schwäbischen Albvereins  macht sich am 
25. September zu einer Wanderung ins Lecknertal bei Hittisau auf.
Wir wandern in dem ruhigen und abgeschiedenen Tal zunächst 
auf Wanderwegen vorbei am Leckner See stetig bergauf zur Hel-
mingenalpe.
Danach geht es auf den Bergwiesen des oberen Lecknertales auf 
den Rückweg. Dabei können wir auch gerne barfuß die Natur, mit 
Blick auf die Nagelfluhkette (Hochgrat) genießen.
Wir treffen uns am 25. September 2016 um 10:00 Uhr in Wangen 
gegenüber vom Argencenter auf dem Parkplatz 14 neben den 
Fahrradboxen. Sofern möglich und gewünscht geht es in Fahrge-
meinschaften dann Richtung Hittisau. Es fällt eine geringe Maut 
für die private Straße und den Parkplatz an.
Gäste sind wie immer willkommen. Bitte an die Verpflegung im 
Rucksack denken.
Für Rückfragen bitte an Andreas Kapahnke wenden:
Tel. 07528/6580 - E-Mail: AndreasKapahnke@web.de 
Weitere Infos, Fotos und Termine findet man auch auf unserer 
neuen Homepage:
www.wangen-allgaeu.albverein.eu/familien/ 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
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Musikgarten Neukirch Gemeinsam Musizieren - 
von Anfang an
Das musikalische Eltern-Kind-Konzept von 0 – 5 Jahren
Am 11. Oktober 2016 starten die neuen Musikgartenkurse im Musi-
kantenstadl in Goppertsweiler.  
Der Musikgarten lädt Kinder ab dem Säuglingsalter und deren 
Eltern zum gemeinsamen Musizieren ein. Durch Singen, Musizie-
ren, Bewegen und Musikhören können die Kinder ein Gefühl für 
die Schönheit und Wirkung von Musik entwickeln und erfahren, 
wie viel Freude Musik machen kann.
Ziel von Musikgarten ist, Kinder spielerisch an Musik heranzufüh-
ren. Die Kinder sollen ohne Leistungserwartungen die Gelegenheit 
bekommen, Musik aufzunehmen und selbst zu gestalten. 
Der Musikgarten ist in drei Phasen konzipiert und dem jeweiligen 
Entwicklungsstand der Kinder angepasst:
Babys: 0 - ca. 1,5 Jahre (35 Minuten)
Phase 1: 1,5 – ca. 3 Jahre (35 Minuten)
Phase 2: 3 –  ca. 5 Jahre (45 Minuten)
Ein Kurs umfasst 10 Termine. 
Kursbeginn: 11. Oktober 2016
Preis: Babys und Phase 1: je 59 €; Phase 2: 75 € 
(Geschwisterrabatt bei Teilnahme mehrerer Kinder aus einer Familie)
Kursort: Musikantenstadel Goppertsweiler (Neukirch)
Wir, Claudia Ray und Christina Brugger, sind lizensierte Musikgar-
ten-Lehrkräfte und freuen uns, wenn wir Ihr Kind und Sie auf diese 
musikalische Reise mitnehmen dürfen.
Verschenken Sie den Musikgarten
als Weihnachtsgeschenk, zur Geburt, zum Geburtstag oder einfach 
so. Den Musikgarten zu verschenken ist eine besondere Geschen-
kidee. Wir stellen Ihnen gerne einen Gutschein über den von Ihnen 
gewünschten Betrag aus.
Nähere Informationen/ Anmeldung bei:
Christina Brugger  oder Claudia Ray
Am Vogelherd 19    Bauren 1/1
88099 Neukirch       88239 Wangen im Allgäu
Tel: 07528/915455     Tel: 07528/9759438
Mobil: 0176/20334868   Mobil: 01707094200
ch.brugger@gmx.de   claudia.ray@web.de

Kunstnacht 2016
Die Ravensburger Kunstnacht erleuchtet am Fr 30.09. wieder die 
Stadt. Auch in diesem Jahr gibt es bewährte Ausstellungsorte und 
Galerien, aber auch neue Kunstschaffende und spezielle Locations 
zu entdecken. Eine Nacht voller Kunst, Kultur und Überraschungen 
trifft auf jede Menge Kreativität, Motivation und Engagement der 
Ravensburger Künstlerinnen und Künstler, die diesen Abend aus-
machen. Einige soziale Projekte wie zum Beispiel „Das Friedens-
boot: WIR – Welt in Respekt“ das in der Brotlaube eine interaktive 
Mitmachaktion anbietet, oder die Malwerkstatt der Zieglerschen 
Ambulanten Dienste, die Männerphantasien in Objekten, Male-
rei und Zeichnungen darstellt, sind dieses Jahr unter den über 30 
Anmeldungen dabei. Auch das Museumsviertel zieht Sie in eine 
blau-leuchtende und kunstbegeisternde Atmosphäre. Im Kunst-
museum steht alles unter dem Motto „Die Welt mit meinen Augen“; 
hier präsentiert sich die Duale Hochschule Ravensburg-Weingar-
ten. Auch die Schule für Gestaltung stellt studentische Arbeiten mit 
dem Schwerpunkt Fotografie zur Schau; hier findet um 17:30 Uhr 
die Eröffnung in der Kapuzinerstraße statt. Zum ersten Mal bei der 
Kunstnacht Ravensburg, ist der Neue Ravensburger Kunstverein 
e.V. dabei und präsentiert mit drei Künstlern in ihren Räumlichkei-
ten Installationen, Videos und Fotografien zum Thema Decons-
tructing Borders. Die leer stehenden Wohnungen rund um die 
Räuberhöhle werden durch „Kunst im Leerstand“ vom Ravens-
burg-Weingartener Kunstverein e.V. geschaffen. Bei Barbara Ehr-
mann und Susanne Kiebler sehen Sie einen aktuellen Querschnitt 
ihres künstlerischen Schaffens mit Zeichnungen, Malerei und Col-
lagen. 
Wie im letzten Jahr werden Sie wieder von unseren Oldtimer-Shutt-
leservice zu den etwas außerhalb liegenden Ausstellungsorten 
gefahren, um die längeren Wege zu verkürzen. In regelmäßigen 
Abständen werden die verschiedenen Kunstnacht-Haltestellen 

angefahren. Abfahrtsort ist vor dem Kino Die Burg am Marienplatz.
Der Kunstnacht-Button gilt als Eintrittskarte für alle Kunstnachtorte, 
Museen, Ausstellungen und für die Fahrten im Kunstnacht-Shuttle. 
Die Buttons gibt es zwei Wochen vorher in den Museen und in der 
Tourist Information zu kaufen. Am Abend selber können Sie in allen 
teilnehmenden Ausstellungsorten erworben werden.
Das gesamte Programm ist nachzulesen im Flyer, erhältlich in der 
Tourist Information und online auf www.ravensburg.de/kunstnacht. 
Termin: Freitag, 30.09.2106
Uhrzeit:  18 Uhr
Einführung: 17:30 Uhr
Ort:   Schule für Gestaltung, Kapuzinerstraße 7
Eintritt:   2,00 €
Vorverkauf:  Tourist Information Ravensburg, Kirchstr. 16, 88212 
Ravensburg, (0751) 82-800, tourist-info@ravensburg.de+
Kunstmuseum Ravensburg, Burgstraße 

Kinderkleiderbasar in Baienfurt
Tischbasar rund ums Kind
Das Förderkreis-Café ist geöffnet!
Am Samstag, den 24.09.2016 findet in der Schulturnhalle der 
Achtalschule, Ravensburger Str. 18 in Baienfurt ein Tischba-
sar für Selbstverkäufer statt. Es gibt auch Kaffee und Kuchen. 
Unser Schulhof bietet genügend Spielfläche, so dass es eine Ver-
anstaltung für die ganze Familie sein kann.
Einlass für Verkäufer ab 13 Uhr
Verkauf von 14 Uhr bis 16 Uhr
Tischreservierung:
Sabine Jocham: 0751-5681810
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Ihr Förderkreis der Achtalschule Baienfurt

Was tun bei zunehmender Seheinschränkung? 
Einladung zur Fachmesse „Weiter-Sehen Neckar Alb“ 
am 08.10.2016 nach Rottenburg am Neckar
Am Samstag, 08. Oktober 2016 in der Zeit von 10 – 16 Uhr können 
Sie sich im Evangelischen Gemeindezentrum, Kirchgasse 14 in 
72108 Rottenburg am Neckar ausführlich und unverbindlich 
zu allen Themen rund um das Auge informieren.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns darauf Ihnen weiterhelfen zu 
dürfen.
Ihre Jennifer Eilber
ABSH e.V., Steigbaumstr. 15, 72290 Loßburg, Tel.: 07427/4660375 
(Vereinsbüro) E-Mail: buero@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de

Gemeinde und Grünkrauter Landwirte laden 
ein zum Grünkrauter Erntedankmarkt
Samstag, 24. September, 10 – 14 Uhr
im und vor dem Pfarrstadel in der Ortsmitte
Es werden geboten
- Produkte aus Landwirtschaft, Imkerei, Haus und Garten
- Mittagstisch, Kaffee und Kuchen im Marktcafé
- Musikalische Unterhaltung durch die Jagdhornbläsergruppe 

Schlier
- Traktor-Oldtimer-Schau der Oldtimerfreunde Schlier-Anken-

reute
- Bienenschaukasten
- Vorführungen „ländliches Handwerk“
- Gebasteltes, herbstliche Dekorationen
buntes Rahmenprogramm für Groß und Klein
• Oldtimer-Fahrten
• Kutschenfahrten
• Suchspiel im Strohballen
• Rübengeister schnitzen
• Kraut einstampfen
• Hüpfseile selber drehen
• Streichelzoo
• Rollenrutsche
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Gemeindeverwaltung und alle Anbieter
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durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.

Verkaufserfolg
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